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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Herbertshofen III : SV Villenbach 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Lutz und Elstner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Eva Elstner ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den SV Villenbach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der SV Villenbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Lutz und Elstner, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Bracke / Wetsch ihren
Gegnerinnen Gasior / Baumgart beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Lutz / Elstner überzeugten im Match gegen Wagner / Gröner, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 12:10, 11:7, 11:8 gegen Katrin Gröner fand Johanna
Lutz von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Einzel zwischen Ute Bracke und Tina
Wagner, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspielerin. Eva Elstner besiegelte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Melanie Baumgart einen
Punkt für ihr Team. Zwar brachte Felicitas Gasior Natalia Wetsch phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Natalia Wetsch mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TSV Herbertshofen III und des SV Villenbach. Johanna Lutz hatte ihre Gegnerin
Tina Wagner beim 13:11, 11:9, 11:9 insgesamt im Griff. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Ute
Bracke machte mit Katrin Gröner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Eher
wenig Gegenwehr bekam Eva Elstner beim 11:2, 14:12, 11:8 von Felicitas Gasior. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Herbertshofen III am 30.09.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Wertingen 1862 e.V., während der SV Villenbach am 30.09.2023 gegen den VfR
Jettingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Herbertshofen III

Doppel: Bracke / Wetsch 1:0, Lutz / Elstner 1:0 
Einzel: J. Lutz 2:0, U. Bracke 1:1, E. Elstner 2:0, N. Wetsch 1:0 

 SV Villenbach
Doppel: Gasior / Baumgart 0:1, Wagner / Gröner 0:1 
Einzel: T. Wagner 1:1, K. Gröner 0:2, F. Gasior 0:2, M. Baumgart 0:1


